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1. Augustfeier im Maderanertal
An der 1, Augustfeier, die von Gästen des Kurhauses Hotel Alpen-

klub Maderanertal für die Gäste dargeboten wurde, wandte sich A«£zo-

«rtAzrf Dr. A/'/göwer besonders freundschaftlich an die Buben und Mäd-

chen, die er aufforderte, das zu vollenden, was die jetzige Generation

zwar anstrebe, aber kaum zu Ende führen könne: ein sorgloses Dasein

für alle alten Leute, genug Brot für die kinderreichen Familien und die

G/ezcfe&erecfe£zgM?zg <^er Scfowezser FYzïm, was der ältesten Demokratie
wohl anstehen würde.

Zwei junge Glarnerinnen — Gäste an der EXPO
Der Her&an^ ^er Bürgerinnen hat dem Glarner Regie-

rungsrat für die Darbietungen am Kantonaltag gedankt, besonders füi
die Teilnahme der jungen Mädchen, die auf Plakaten das Frauenstimm-
recht forderten, und zwei gute Schülerinnen im Alter von etwa 1 5 Jah-

ren eingeladen, ein Wochenende in Lausanne zu verbringen.

Pfarrwahl in Oberwinterlhur
Fräulein Rowwarie BrzzppacBer, z. Zt. Pfarrhelferin in Zürich-Schwa-

mendingen, wurde in Oberwinterthur mit 159 Stimmen bei 16^r aus-

geteilten Stimmzetteln zur vollamtlichen Pfarrerin gewählt. Sie tritt
ihr neues Amt am 1. Oktober 1964 an. 1919 geboren, studierte Fräulein
Bruppacher nach der Maturität Theologie in Zürich und Basel. Da die
Zürcherische Landeskirche bis zum Inkrafttreten des neuen Kirchen-

gesetzes die Ausübung des vollen Pfarramtes durch eine Theologin nicht
kannte, wurde sie vom Kirchenrat mit verschiedenen Aufgaben in Vi-
kariaten und in der Jugendarbeit betreut. Am 1. Januar 1948 wählte
die Kirchgemeinde Zürich-Schwamendingen Frl. Bruppacher als voll-
amtliche Pfarrhelferin. Neben der fürsorgerischen und seelsorgerlichen
Tätigkeit oblag ihr auch die Ausübung des Amtes in Predigt und Kon-
firmandenunterricht. Wir gratulieren unserem Vereinsmitglied herzlich

zu dieser ehrenvollen Wahl!
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(BSF) Der Vorsteher des Eidg. Volkswirtschaftsdepartements hat

als Nachfolgerin der Preisbildungskommission eine Studienkommission
für Preis-, Kosten- und Strukturfragen eingesetzt, der auch zwei Frauen

angehören, Frau Dr. D. Scbe/BeH und Frau Dr. L. TcBienfezzgen (beide

Zürich).
(BSF) Die Synode der römisch-katholischen Landeskirche des Kan-

tons hat eine Motion erheblich erklärt, mit welcher für die
über 20jährigen katholischen Frauen das Stimm- und Wahlrecht in lan-
deskirchlichen Angelegenheiten gefordert wird. Eine Kommission wur-
de beauftragt, einen entsprechenden Entwurf für die I eilrevision der

Kirchenverfassung auszuarbeiten.
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